
1. Messpunkt: Mit diesem Code lässt sich eine Wohnung, ein Gewerberaum oder ein 

anderes Objekt eindeutig identifizieren. Er ist europaweit geregelt und enthält 

Informationen zum Land, zum Energieversorger und zum Objekt. Der Code hilft mit, dass 

der Wechsel des Stromanbieters problemlos funktioniert.  

 

2. Strom: Der Strom ist die effektive Energie (kWh) die Sie als Kunde verbraucht haben. Sie 

haben die Möglichkeit den Stromtarif aus den Stromprodukten: so günstig, so erneuerbar, 

so regional und so natürlich, zu wählen. 

 

3. Netznutzung: Ist der Transport des Stroms von der Produktion bis zu Ihnen nach Hause. 

 

4. Systemdienstleistungen: Die Netzgesellschaft Swissgrid hat den Auftrag, eine sichere 

Stromversorgung in der Schweiz zu gewährleisten. Beispielsweise ist sie dafür zuständig, 

dass der Ausfall eines grossen Kraftwerks durch ein anderes Kraftwerk ausgeglichen 

werden kann. Diese Kosten werden durch eine Abgabe pro Kilowattstunde (kWh) Strom 

abgedeckt. 

 

5. Stromreserve des Bundes: Finanzierung der Notfall-Reserve für den Winter (z.B. 

Wasserkraftreserven, betriebsbereite Reservekraftwerke und Notstromaggregate). 

 

6. Solidarisierte Kosten Strom: Mit diesem Zuschlag werden die nötigen Netzverstärkungen 

in den unteren Netzebenen finanziert und die vom Parlament beschlossenen vierjährigen 

Überbrückungshilfen für die Stahl- und Aluminiumindustrie umgesetzt.  

 

7. Abonnementsgebühr Strom: Diese Gebühr deckt einen Teil der Kosten für die 

Administration (Unterhalt, Ablesung, Verrechnung, etc.). 

 

8. Messpreis pro Messstelle: Diese Gebühr ist für die Hardware und den Service rund um 

den Stromzähler  

 

9. Gesetzliche Förderabgaben (Netzzuschlag): Hier handelt es sich um eine schweizweit 

einheitliche Bundesabgabe zur finanziellen Unterstützung von erneuerbaren Energien und 

dem Gewässerschutz. 

 

10. Abgaben an das Gemeinwesen: finanzielle Abgabe an die Gemeindekasse 

(Konzessionsgebühr) 

 

11. Wasser: Die Gebühren fürs Wassernetz bestehen aus der Verbrauchsgebühr, dem 

effektiven Verbrauch (in m3). Die Grundgebühr ist die Miete des Wasserzählers und dies 

deckt vor allem die Administration (Zähler, Ablesung, Verrechnung etc.). Bei Mieter und 

Mieterinnen wird der Wasserverbrauch über die Nebenkosten abgerechnet.  

 

12. Abwasser: Bei diesen Gebühren ist die EWD im Auftrag der Gemeinde Derendingen 

ausschliesslich für das Inkasso zuständig. Die effektiven Verbräuche werden analog des 

Wasserverbrauchs berechnet.  

 

13. Kehricht: Bei diesen Gebühren ist die EWD im Auftrag der Gemeinde Derendingen 

ausschliesslich für das Inkasso zuständig. Diese Gebühren decken das Einsammeln des 

Abfalls bei Ihnen zu Hause und die Beförderung zu Sammelstelle.  

 


